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KURZCHARAKTERISTIK

Die Zeitschrift für Heilpädagogik ist das Mitteilungs-
organ des Verbands Sonderpädagogik e.V. (vds). 
Es ist mit 9.000 Exemplaren Druckaufl age das aufl agen-
stärkste deutschsprachige Fachorgan für diesen Bereich. 
Es erreicht praktisch alle Bildungs- und Erziehungsein-
richtungen, die behinderte Kinder und Jugendliche mit 
Behinderungen pädagogisch fördern.

Die Leser
Rund 8600 Direktbezieher erhalten das Heft regel mäßig.
Es geht an:
– Lehrer/innen
– Erzieher/innen
– Sonderpädagogische Fachkräfte
– Öffentliche Bibliotheken
– Universitäts-, Hochschul- und Fachschulbibliotheken
– Verwaltungen
– Bildungs- und Erziehungseinrichtungen im In- und 

Ausland.

Die Aufl age
Monatlich 9 000 Exemplare Druckaufl age

Abonnement-Preis
Bezug für Mitglieder im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Einzelbezug je Heft 9,50 Euro inkl. Mehrwertsteuer.

Verbreitung nach Postleitgebieten
Gebiet 0  400  Gebiet 5  1050
Gebiet 1  500  Gebiet 6  800
Gebiet 2  1100  Gebiet 7  850
Gebiet 3  1050  Gebiet 8  650
Gebiet 4  1250  Gebiet 9  850
Ausland  100

Der redaktionelle Inhalt
Wissenschaftliche und praxisorienterte Aufsätze zu den 
sonderpädagogischen Förderschwerpunkten, zu aktuel-
len Forschungsergebnissen, insbesondere im Rahmen der 
Entwicklung zu inklusiven Bildungssystemen sowie Bei-
träge aus Erziehung und Rehabilitation bestimmen den 
Inhalt der Zeitschrift. 
Hinzu kommen Berichte aus den Bundesländern, aus der 
Arbeit des Bundesvorstands und der Bundesreferenten, 
Beiträge über bundes- und landesweite Fachtagungen 
und Kongresse sowie aktuelle Buchbesprechungen.

Regionale Verbandsmitteilungen
Neben der bundesweit verbreiteten Zeitschrift für Heil-
pädagogik geben die meisten Landesverbände eigene 
Vierteljahresschriften heraus, die mit Anzeigen belegt 
werden können. Auf Anfrage informieren wir Sie gerne.

ANZEIGENSCHLUSS
Anzeigenschluss ist jeweils am 3. des Vormonats.

ANZEIGENPREISE
Der 1-spaltige Millimeter in 4 Farben kostet 2,30 Euro 
inkl. der  gesetz lichen Mehrwertsteuer.

Bei Platzierung mehrerer Anzeigen innerhalb eines  Jahrs 
werden folgende Rabatte gewährt:
 4 Anzeigen 5%
 6 Anzeigen  10%
 12 Anzeigen  15%   auf den Gesamtpreis.

Bei mehr als zwölf Anzeigen pro Jahr und bei Mitglied-
schaft im vds gelten nach Absprache besondere Konditi-
onen.

Zahlung 14 Tage nach Rechnungsdatum ohne Abzug
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ANZEIGENFORMATE

Heftformat
200 mm breit x 285 mm hoch

Spaltenbreiten
1-spaltig	 55 mm
2-spaltig 	 116 mm
3-spaltig	 177 mm

Spaltenhöhe
Die maximale Höhe für 1-, 2- und 3-spaltige Anzeigen 
ist 248 mm.

Formatablaufende Anzeigen
Halbe und ganze Seiten können auch formatablaufend 
gestaltet sein. Die Anzeigengrößen betragen dann:

Halbe Seite	 200 mm breit x 140 mm hoch
Ganze Seite	 200 mm breit x 285 mm hoch,
jeweils + 3 mm Beschnittzugabe rundum.

Gestaltungsservice
Bei Bedarf gestalten wir gerne die Anzeige für Sie. Die 
Kosten werden preiswert nach Aufwand berechnet.

BEILAGEN

Maximales Format
180 mm breit x 265 mm hoch

Preise der Beilagen je 1000 Stück
Gewicht	 bis 10g	 130 Euro inkl. MwSt.
	 bis 20g	 140
	 bis 30g	 150
	 bis 40g	 160
	 bis 50g	 170
	 bis 60g	 180

Vorlage eines Musters ist erforderlich.
Anlieferung fertig gefalzt an die Druckerei.
Auf Beilagen können keine Rabatte gewährt werden.

ADRESSEN

Anzeigen:
Marianne Schardt
Kornblumenweg 16 · 52477 Alsdorf
Tel. 0172 2165872
marianne.schardt@verband-sonderpaedagogik.de

Redaktion/Schriftleitung
Prof. Dr. Conny Melzer
Universität zu Köln, 50923 Köln
conny.melzer@verband-sonderpaedagogik.de 

Dr. Peter Wachtel
peter.wachtel@verband-sonderpaedagogik.de

Versandstelle für Mitglieder und Abonnenten
vds-Bundesgeschäftsstelle
Hans-Sachs-Weg 18 · 97082 Würzburg
Tel. 0931 24020 · Fax 0931 24023
versandstelle@verband-sonderpaedagogik.de

Gestaltung
vieth-gestaltung · Karl-Heinz Vieth
Töpferstraße 50 · 49078 Osnabrück
Tel. 0170 8500495
info@vieth-gestaltung.de

Druck
Strube Druck & Medien OHG
Stimmerswiesen 3 · 34587 Felsberg
Tel. 05662 94870

BANKVERBINDUNG

IBAN	 DE72 4401 0046 0069 7714 61
BIC	 PBNKDEFF

DRUCKFARBEN
Der Druck erfolgt in 4-Farben-Euroskala, die Anzeigen-
preise gelten ebenfalls für 4-farbige Anzeigen.



ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Für alle Verträge zwischen dem Verband Sonderpädago-
gik e.V. – nachfolgend Verlag genannt – und dem Auf-
traggeber gelten in beiderseitigem Einverständnis die 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in 
ihrer zum Zeitpunkt der Auftragserteilung jeweils gül-
tigen Fassung. Sie sind Bestandteil aller geschlossenen 
Verträge. 

Die AGB des Verbands Sonderpädagogik e. V. gelten 
ausschließlich. Abweichungen, entgegenstehende oder 
ergänzende Bedingungen des Kunden werden nicht 
Vertragsinhalt, auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich 
widersprechen.

1.	 „Anzeigen-Auftrag“ im Sinne der nachfolgenden All-
gemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 
die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen 
eines Werbungstreibenden oder sonstigen Interessen-
ten in einer Druckschrift zum Zwecke der Veröffent
lichung.

2.	 Die Aufnahme von Anzeigen und Fremdbeilagen in 
bestimmten Nummern oder bestimmten Ausgaben 
erfolgt dann, wenn der Auftraggeber dies bei Auf-
tragserteilung ausdrücklich erklärt und der Verlag 
dies schriftlich bestätigt hat. In diesem Fall hat der 
Anzeigentext so rechtzeitig beim Verlag einzugehen, 
dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss 
mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese 
Weise nicht auszuführen ist. 

3.	 Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses - und 
Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder 
der technischen Form nach einheitlichen, sachlich 
gerechtfertigten Grundsätzen des Verlags abzulehnen, 
wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung 
für den Verlag unzumutbar ist. 

	 Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vor-
lage eines Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. 

	 Beilagen, die durch Form oder Aufmachung beim 
Leser den Eindruck erwecken, Bestandteil der Zeit-
schrift zu sein oder die Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen.

4.	 Für die rechtzeitige Lieferung des digitalen Anzeigen-
textes oder der Beilagen ist der Auftraggeber verant-
wortlich. 

5.	 Der Verlag haftet außer bei ausdrücklicher Zusiche-
rung von Eigenschaften nur für Vorsatz und grobe 
Fahrlässigkeit, im Falle der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten jedoch für jedes schuldhafte Ver-
halten des Verlags, seiner gesetzlichen Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen. Die Haftung des Verlags ist außer 
bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit gesetzlicher 
Vertreter oder sonstiger Erfüllungsgehilfen auf den 
bei Vertragsschluss typischerweise vorhersehbaren 
Schaden begrenzt. 

	 Reklamationen – mit Ausnahme nicht offensichtlicher 
Mängel – sind dem Verlag unverzüglich anzuzeigen 
und entsprechende Mängel zu rügen. 

6.	 Der Kunde gewährleistet, dass er alle Rechte, ins
besondere alle Urheber- und Markenrechte, an den 
Vorlagen und Texten sowie sonstigen an den Verlag 
überlassenen Materialien und zum Anzeigenauftrag 
gehörenden Inhalten besitzt. Die Vereinbarkeit der 
Inhalte mit wettbewerbsrechtlichen und sonstigen 
gesetzlichen Bestimmungen hat der Kunde in eigener 
Verantwortung sicher zu stellen. Der Kunde haftet 
allein, wenn durch die Ausführung seines Auftrags 
Rechte Dritter – gleich aus welchem Rechtsgrund – 
verletzt werden. Der Kunde stellt den Verlag von allen 
Ansprüchen Dritter wegen einer solchen Rechtsverlet-
zung frei. 

7.	 Die Vergütung ist innerhalb von 14 Tagen nach Rech-
nungsdatum vorzunehmen. Bei Zahlungsverzug des 
Kunden ist der Verlag berechtigt, pro Mahnung eine 
Pauschale in Höhe von Euro 5,00 zu erheben. Der 
Verlag kann bei Zahlungsverzug des Kunden die 
weitere Ausführung des laufenden Auftrags bis zur 
Bezahlung zurückstellen und/oder für die restlichen 
Anzeigen Vorauszahlung verlangen. 

	 Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungs
fähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf 
ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der 
Vorauszahlung des Betrags und vom Ausgleich offen-
stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen. 

8.	 Erfüllungsort für die gegenüber dem Verlag geschul-
deten Leistungen ist der Sitz des Verlags. Gerichts-
stand ist der Sitz des Verlags.

9.	 Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Vertragsparteien 
gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.


